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Samy den 15. Oktober 1805, 
ED -( Jofrph- Gears Trafster.) OS isssu=Ís 
Deutſchlan da 
Ale Kaſſel lleſk man unterm 17. 


September folgenden ausführlichen Bes 
richt über den Durchmarſch der franzoͤ⸗ 


ſiſch⸗hannoͤveriſchen Armee: 
fruͤh hiele die erſte Kolonne der franz. 


Nemee ihren Durchmarſch durch die hie⸗ 


ſige Reſidenz: Tages vorher war durch 
den General Berehter, Chef des Gene⸗ 
ralſtabes, alles dahm Einſchlagende 
berichtigt worden. Am 17. fruͤh Mor⸗ 
gens ſtand das in der Nähe kantoni⸗ 


nude kurcheſſiſche Corps d Armee der⸗ 


geſtalt poſtirr, daß vom Anfänge: der 


Sränge „ und langs des Weges bis 


ur Reſidenz, heſſſche Infanterie und 


„Heute 


Cavallerleregimenter aufgeſtellt waren, 
deren Schönheit‘, froher Muth und 
entſchloſſene Haltung, Vertrouen und 
Zuverſicht einfloͤßten. In der Stadt 


ſelbſt hatten andere Regimenter auf 


veiſchledenen Allarmplaͤtzen, und in 


den Straſſen ,- welche die franz. Trup⸗ 


pen zu' paſſiren hatten, Poſto gefaßt. 
Dieſen mit oller Höflichkeit zu begeg ` 
nen, war dem Militaͤr und den Ein⸗ 
wohnern der Reſidenz ſcharf anbefoh⸗ 
len. Auch hatten die Regimenter die 
Ordre, im Falle die franz. Truppen 
mit klungendem Spiele und fliegenden 
Fahnen die militaͤriſchen Honneurs ma⸗ 
chen wurden, ſolche zu erwiedern ; aufz’ 
ſerdem nber nur das Shoe obige 
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neten Durchmarſches, war man dahin 
uͤbereingekommen, dieſ m geſtatten⸗; 
id die franz. Armee auf ih⸗ 
rem Marſch nach Mainz anſtatt in den 
heſſiſchen Ortſchaften zu kantoniren, ſe⸗ 
desmal ein Lager aufſchlagen. Das 
erſte Lager ward bey Wabern, nach 
einem Marſch von 9 Stunden, be⸗ 


zogen. Die bis auf die heſſiſche Graͤnze 


mitgehende Eskorte bat die Ahſicht, die 
franz. Trainturs weiter zu ſchicken, 
und alle Exzeſſe möglichtt zu verhü- 
ten. In der Fruͤhe traf der Reichs⸗ 
marſchall Bernadstte mit der Genera- 


tät und Suite im Poſthouſe und Gaſt⸗ 


Hofe zum Koͤnigsplatze ein, woſelbſt er 
von Seite des Hrn. Staats miniſters, 
Freyherrn von Waitz, bewillkommt 
wurde. Der ganze Bug begab Bé nun 
zu Fuß zu Sr. kurfuͤrſtl. Durchlaucht, 


welche an der Spitze des Garderegi⸗ 


ments zu Pferde hielt. Nachdem von 
der Annäherung der franz. Truppen 
Rapport eingegangen war, beurlaubte 


Üd die franz. Generalisät ; und bald 


darauf erfolgte der Einmarſch unter 
Anfuͤhrung des Reichs marſchalls Ders 
nadotte, mit allen gegenſeitigen milir 
täriſchen Honneurs. Dieſe Colonne 
beſtaud aus 6 Infantrrieregimentern, 
jedes zu 3 Bataillons, I Euirafliers 
regiment, 3 Huſaren⸗ und I Jaͤger⸗ 
regimene zu Pferde, 1 Artillerieregi⸗ 
ment, 2 reitenden Batkerien, und ein 
Park Artillerie. Der ganze Zug dauer⸗ 
te von 10 Uhr Morgens bis 7 Uhr 
Adeuds. Die franz. Generalirät, nebſt 


tiuigen Ihren Gemahlinnen, ſpeſſeten 


N 


Mittags im Schloſſe, und beſahen 
dann die ſchoͤnen Aplagen um Wil⸗ 
helmshoͤhe, wo alle, Kunſtwaſſur ſprau⸗ 
gen. — Ein Theil der beſſiſchen Beur⸗ 
laubten des bey Gafıl verſammelten 
Corps iſt mit der Ordre entlaſſen wor⸗ 
deu, auf den erſten Befehl ‚bereit zu 
ſeyn. — Zur Deckung des Hauns⸗ 
veriſchen lleß der Reichs marſchall Ber⸗ 
nadotte in der Gegend von Gottingen 
die 8., 27. 47, J4., 84. und 95. 
leichte Halbbrigade (zufammen 12,600 
Mann); das 2. und 5. Chaſſeurs⸗, 


und das 4. und $, Huſarenregiment 


(2900 Koͤpfe) mit 28 Kanonen vou 
verſchiedenem Caliber zuruck. Die erſt 
vor einiger Zeit von den Kuͤſten des 
Kanals angekommene 19. Halbbrigade- 
war bereits ins Heſſiſche in Marſch ge⸗ 
ſetzt worden, mußte aber wegen des 
unter derſelben berrſchenden Mißver⸗ 
gnͤͤgens, das fi etwas lauter als 
durch Murren auſſerte, ſogleich wieder 
zurüͤckgeſchickt werden. Dieſe Brigade 
war eine von jenen, die ſogar im Une 
geſichte des Kaiſers ſich geweigert hat⸗ 
ten, nach England uͤberzuſchiffen, und 
ſelbſt die Hinrichtung der vier aͤlteſten 
Krieger des Regiments ſcheint in den 
Geſinnungen dieſer und anderer Trup⸗ 
pen den Enthuſias mus für die offenfla 
ven Unternehmungen der dermaligen 
Regierung eben nicht fehr verſtaͤrkt za 
haben. A ä 
Seit einigen Tagen werden die al, 
ten Erdmwälle von Memmingen eiligſt 
aus gebeſſert, und mit neuen Feſtungs⸗ 
werken verſtaͤrkt, wozu 4000 Landleutt 
gufgeboten But, | 
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Gortfegung:- 


Weiß baͤcketzunft rennen. 


Jordan Michael, Rothgaͤ ber 


Schloſſerzunft aaen e ei 
Ktämerzunft TEEN y 


Pfefferküchlerzunft retro. SC ... 


Speckhaͤnvlerzunft 322 „4 * * 
Tiſchlerzunft „„ or... ** 


Wognerzunft ＋ꝶ9ũũ r ** s: 


Tuch ⸗ und Zeugfärber- * w Y... + 


Ttechslerzunft ZA „„ ee ECH .. Es 
Haͤring⸗ und Schmeerhaͤndler deg 195 


Holzhaͤndler —— *ũ*ł„-—Jf MEN 


Kleinſchaͤnker — — ũ5? .. SC LS 
Janowski Joanne 
Brugek Winzel/ Schaͤuker scan 
Zielinski Frauß, Haus eigenthuͤmer . 
Nowack, Advokat +... . eine 
Mokrowski Mathias, Schneider 
urbanskt Mieolaus, Appell. Praͤſtdent 


Protovebera Carl. 59252 


Hatoſſer Chriſtian S “+ Re? 
Neuh auſer, Krelsarzt 5222 „„ 


Meneiſzewski Lereng .. „ ne 


Gebauer Sofa, Baͤck err 
Cletnecki Thomas, Haus inhaber 
Gruner Seephan, Tifchler 44 u ese] 
Krolikowskl Simon rer KEE 


Jawotska Agnes ——— 2 * 


Kloftelus Johann, Brillautenſchleiſer 
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fan, k. Stadt, baskiewieß Evo, Kaufmaan in. | 
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Mierzkowski Jakob, Seifeur ........ 
Swidtowie Joſepth h. 


Fiſcher Johann, Friſeulu er 


Kaltner Stunts. sie „ weie s>? 
Taborskt Thomas, Uhrmacher 


Ribarez Thomas nn nennen ne 


Filipowska Cathar. LA? a KN 224M * 


18 6 er H 
Sabalska Apolonia .. steet 


Lakomski Onuphrius —ͤᷣ 43 
Btandiſiewiez Matbias, Schuſter . 
Kaltner Georg, Meſſinggieß er 
Doſſy Adalbert, Zinngieſſer e: 
Ozikomski Carl. CSC 15 


Krysker Mathias 


Elsner Franz, Schneider 


Sommer Adalbert, Schänter Q... 
Balerski Lucas eee * $ EA 


Ehemski @cbaftiau, E bnfter.. 24... 


Zareuba Ignaz, Schneider 
Wienckowskt Jakob, Schmied 
Beer Johann, Uhrmacher 


Kopaezynski Vinzens, Friſeur . 
Krulikowski Michael, Soldſchlaͤger. 


Liſzkiewiez Adalbert, Riemer 


Raus Peter, Rad macher 
Zakluezynski Franz 
Woyelkiewiez Fran. 


Moſt Jakob, Sattler eee 
Holeer Chriſtopt o 


Swientnicki Michael. „„ „% „% KA ` 
Frankowely Sebaſtian een 
Niedzielskt Franz, Hauseigenſhuͤmer . 


Kortak Joſeph, Buͤchſenmacher +: 
Elleriski Johann 


(Die Fortſetzung folgt.) 
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Bon Seiten der k. k. frofaner Lands 
rechten in Weſtgalizien wird mittels 
‚gegenwärtigen Edikts bekannt are 
macht, daß Anton Stawiski, ledigen 
Standes, am sten Marz l J. zu 
Krakau mit Tode abgegangen ſey, und 
mittels feiner am y. März d. J. er⸗ 
richteten degtwilligen Anordnung zur 
Erbin die Eliſabeth Radwanska geb. 


Porzmann eingeſetzt, auch feinen naͤch⸗ 


ſten Blutsver wandten, wenn Re ſich 
binnen 3 Jahren melden, eine Sum⸗ 
me von 46 00 fir. pol. dermacht habe. 

Da aber dieſe Blutsverwandten nicht 
aus drücklich benennt ſind, auch dieſen 
„ k. Landrechten unbekannt iſt, ob 


und wo ſie ſich beßaden; fo werden 


te mittels dieſes Edikts vorgeladen, 
daß fie ñd in der durch den Erblaſſer 
Heſtimmten Zeitfrift zum gedachten Ver⸗ 
maͤchtniß melden. 
Joſeph Kulenpcki, 
Joſeph Ritter v. Cronenfels. 
F. Poblberg. 


Aus dem Nathſchluſſe der k. k. kra · 


kauer Landrechte. i 


—r | 


Bon Seiten der k. auch k. k. kra⸗ 
kauer Landrechte in Weſtgalizien wird 
dem Herrn Adalbert Piechowski mits 
tels gegenwartigen Edikts bekannt ge⸗ 
macht; daß das k. k. Fiskalamt im 


Namen des! Religionsfonds, um Be⸗ 
ſchlagnet mung auf die beym Heren 


Scorg Dobrzanski anliegende Summe 


179,000 fl. pol, aus Utſoche des 
dach die verſtorbene Bogumilla Mies 
chowska, geb. Lochecka gemachten Le 


gats zur Erbauung einer Kirche in bie 
4 fer Peodinz eine Bittſchrift wider ihn 


‚eingereicht habe, und daß in Bewilli⸗ 
gung dieſes Geſuchs dem Herrn Georg 
Dobrzanski auheut anbefohlen wird: 
womit er bis zur ferneren Reſoluzion 
dieſer k. k. Landrechtt nichts mehr von 
der Summe der 470, ooo fl. pol. 
Hheraus folge; daß ferner dieſe k. k. 
Landrechte, weil ihnen fein Auffent⸗ 
haltsort unbekannt äfi, ihm den biet: 
gen Advokaten Niemetz zum Vertre- 
ter ernannt haben, mit dem Auftrage, 
damit er aber den Terwin der vom f. 


F. Fiskalamte binnen 14 Tagen zu 


rechtfertigenden Beſchlaglegung war 
che. Er mird daher vermahnet: daß 
er, wenn er einige Rechtsbehelfe vor⸗ 
handen hat, dieſelben dem fuͤr ihn er⸗ 
nannten Vertreter bey Zeiten Übergrbe, 
oder aber einen andern Sachwalter be⸗ 
ſtelle, und ſolchen dieſen k. k. Land⸗ 


rechten nahmhaft mache. 
Elsner 3 


Krakau den 16. September 1805, 
— Jakob Kulezycki, 


V. Lichocki. 
F. Pohlberg. 


Aus dem Nathſchluſſe der k. auchk. 

k. krakauer Lancchte in Weſigalizien. 
e Beck. 3 

; An: 
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Ankuͤn digung. 

Am ar, Oktober I: J. wird die 
Kozycer Stadtpropinoſton ſammt Aus⸗ 
ſthank des Biers, Meths und Brands 
weins auf 1 Ithe, das H vom J. 
November l. J. 1805. bis letzten Ok⸗ 
tober k. J. 1806. in Kozyee lizitan⸗ 
do an den MAD mE ve rlaſſen 
werden. 

Da dies Gefaͤll waf: it6epmalige An⸗ 
kuͤndigung unverpachtet geblieben, fo 
wird deſſen Fiskalpreis 2506 fir, nach 
Umſtaͤnden um etwas herabgeſetzt 
werden. 

Die Pochtluſtigen werden demnach 
biemit auf obbeſtimmten Termin herzu 
vorgeladen, und haben ſich mit der 
votobſtehenden- Summe enthaltenden 
Toprozentigen Reugelde zu verſehen, 
um ſolches bey der Paan der Kom⸗ 
miſſion im voraus erlegen zu konnen. 

Krakau den 28. September 1805, 3 
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Der famborer-freifige Gutsdeſſtzer zu 
Schodnice Doktor Gaje bat ſich aus 


einem lobenswärdigen Fiftrranheiſchig 


gemacht, nicht uur die Kinder fong 
eigenen, ſondern auch der angraͤnzen⸗ 
den Unterthanen ganz unentgeltlich zu 
impfen. Gleſchwie nun, dieſe zur Bes 
forderung der fo wohlehaͤtigen Schutz⸗ 
pocken impfungsanſtalt abzielende unei⸗ 
gannuͤtzige Handlung zur allgemeinen 
Kenntniß verdientermaſſen gebracht 
wird, 
Aneiftrung für, die hüerlaͤndigen Nbrie- 


eben fo dürfte ſolches eine 


gen Gutsbeſitzer ſeyn, Kinder ihrem 
Unterthanen: anne * sq in 
laſſen. 

Lemberg den ra ebe 1808. $ 


— - ——P 
1 ` ! 


na tau big un g 


Der auf den 6. Dezember 1805 bes⸗ 
ſtimmten Seilerarbeits⸗ kleferungs⸗ 
lizita zion. 

Von der € auch k. k. ER Ta⸗ 

bak und Siegelgefaͤllen .. Kommerale 

“adminfragion in Oeſterreich unter‘ bp ` 

Enns wird hierdurch allen jenen, bez 

nen daran gelegen iſt „„ zu willen‘ ges⸗ 

macht, daß mon die Lieferung der fr" 
den Bedorf der boluburger Gefaͤls⸗ 
bauptfabrik erforderlichen Seilerarbeltt 
beſtehend in Kanzley ⸗ eder Gate 
ade + und Rollenſpagatd, Zeg s und⸗ 

Heftſeller , Ballen =: and Zillenleinne,. 

turzen und langen Dottleinne, Sträns- 

gen,, Halftern, Vuttenbaͤnder und 

Gurten, mittelſt einrs eigenen Kon⸗⸗ 

traftes salva Ratificatione der hoben; 

Hoſtelle auf drey nachtin ander folgen 

de Jahre; und zwar vom 1. Jaͤnnr 

y8@$ bis Ende Dezember 1809 durch 
oͤffentliche EAzitezion zu verkontrahlte na 
entſchloſſen ſeizn⸗ 

Jene Offer enten; die alfo: geddchla⸗ 
Seilerarbeit auf“ ſich zu nehmen g == 
denken, werden zu der am 6. Dezem⸗ 
ber 1805 feſtgeſetzten Lizitazion fruͤb 
um 10 Uhe in das dieſſeitige Am t⸗⸗ 
haus in der Rlemerſiraſſe Nr. 845 im 
zweyten Stock, mit der Erinnerung: 
vorgeladen, daß Dr dit Vebingniſſe es⸗ 

Mei 
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zu ertichttaden dreyjährigen Kontrak⸗ 


tes fammt den Muſter der zu liefern⸗ 
den beit bey der dieſſatigen 
BE? in den gewoͤhulichen 
nt e und nachmittägigen Amtsſtun⸗ 


den (die Sonn ⸗ und gebotenen Spe: Är 
tage allein ausgenommen) tagtaͤglich 


š einſehen, bey ihrer Erſcheinung am Li⸗ 
zitezionstage aber zur Verſicherung ih⸗ 
tes Aubotes mit der feſtgeſetzten Raus 
zion von 200 fle. im baaren Geld, 


oder in Öffentlichen Fonds obligafionen, 9 
welche im Zuruͤcktretungs falle als Va⸗ 


dium gelten (ole, Dë um ſo gewiſſer 


verſehen mögen, als diejenigen, wel⸗ 
iche mit der erforderlichen Kauzion At 
dachter 200 fir. nicht enſcheinen ſoll⸗ 


ten, von der Buren ohne weiters 
ausgeſchloſſen werden wuͤrden. 
Wien den 27. September 1805.4 
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Von Seiten der F. auch f. k. tas 


Kauer Landtechte in Weſtgolizien wird 


mittels gegenwärtigen Edilts bekannt 


gemacht, daß der Franz Kwietniowski 
am 10. Dezember 1800 mit Tode ab, 
gegangen ſey, und da der Aufent⸗ 
haltsort feiner Teſtaments erben, nehm⸗ 
lich der Margaretha Zelazowska geb. 
Buczowska und ihrer Söhne nicht 
bekannt iſt; ſo werden ſie hiermit er⸗ 
mahne daß fie fih binnen Jahres⸗ 
friſt und 6 Wochen bey dieſen k. k. 
Landrechten melden; widrigen Falls 
` Zeit die Vifaßenſcgaſt mit dem ſchon 


ka 


| 6efeltea Vertretee, Advokaten, Do: 


lowka verdandelt, und Kraft des Š 
627. II. Theils des baͤrgerlichen Ge⸗ 
ſetzbuchs, wenn um dieſelbe niemand 
anſucht, für verlaffen angeſehen werden. 
Krakau den 20. Auguſt 4805. 
Jakob Kulezycki. 
Freiherr von Munch. 
W. Lichockti, 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. 
krakauer Landrechte in Weftgalisien. 
er Klener, 3 


iitastens⸗Ankündigang⸗ 


Am 16. Oktober, J. 1805. wer⸗ 
den die bey der etſten Lizttazton in 
Brzesko unperſteigert gebliebenen Stadt⸗ 


realitäten lißfitendo an den Meiſt bie ⸗ 
thenden auf 3 dach einander folgende 


Jahre, das iſt vom 1. Nopembet 1805 
bis letzten Oktober 1808 weclaſſen wer⸗ 
den, nám: S 

a) Der Grund Klin nad Kochlo⸗ 
wen genannt, deſſen Tjaͤhriger Fis⸗ 

kolpreis 21 fr, beträgt, 

b) Der Grund Klin Fabroski ger 
nannt, wovon der jährige Fiskalprets 
11 Gre kr. aus mach t. : 

c) Der Grund Orny genannt, ig 

Oſtgalizien, wovon der jaͤhrig: Jisſal⸗ 
preis 21 flr. 38 ke. iR, 

d) Die Wieſe pod Rudnikiem, bes 
ren jähriger Fiskalpreis 18 fir. 45 te 
ausmacht, 

Ar 
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e) Ein Zaar Grund Klin. pisko⸗ Jahre durch oͤffentliche Feilbletung ` 
row genannt, wovon das rjährige bindan gegeben wird „ und zwar 
Praetium fisci 25 fr. iſt, 5 vom 1. November 1805 in 
` fy Der Grund Klin nat Cierni⸗ gend. N RW 
odon genannt, wovon das zl Das Praetium Bach betragt 770 flr. 
Praetium fisei 17 flt. iſt, und 300 ke. ; 
gmb!i$ ` € pachtluſtige Haben ſich demnach mit 

g Der Grund Klin od Luba ge⸗ Ausſchluß der Juden am 15. Okto- 
vannt, deſſen Praetium fisch 24 fir. ber l., J. früh um 9 Uhr in die dies⸗ 
40 ft. ausmacht, ; LEE herrſchaftliche Amtskanzley mit einem 

Pachtluſtige haben Dh demnach mit" popct; Vadio verſehen einzufinden, und 
dem opet: Vadium und. verbältnißs zu jederzeit allda die Bedingniſſe einzu⸗ 
mäßigen Kaution zu verſehen „und an Í fehen, ; S 
dem obbeſtimmten Termine in der. Sec? Lipowiee den 16. September 1805. 


fur Stadtfaazley zu erſcheinen, Maly. 
au den rol. September 180 3: — ' 
Krakau dea. 19 September 1805% 3 | A 
inne Am re, des k., M. Oktober und“ 


zwar in den vormittögigen Amtsſtun⸗ 
den wird in der Kanzley der k. und k. 
Bon Wirthſchuftsamte“ der“ k. k., k. krakuuer Polizeydirekzion Nr. 574% 
Herrſchaft Lipowiec“, wird hiermit; in' der Spitalgaſſe ein polaiſcher reis 
kund und zu wiſſen gemacht“, daß am‘; cher Ceibgürtel, ſegenannter Paß, gegen’ 
yg. Oktobet d. Il die Diem Schank⸗ | gleich baart hlung an den Meifle‘ 


Ain kundig u. | 


gerechtigkeit von? Brandreein,. ier, bietenden“ vert werden, welches 
Wein und Meth auf po und nach Um⸗ anmit'zut allgemeinen Wiſſeuſchaft kund 
ſtnden auf Zi nach einander folgende gemacht wird. ' 2; 
Krakauer Marktpreiſe⸗ 
vom g. Oktober 1805 : 
fl. J kr. fl. kr. f fl. f kt., J fl. J Fre 
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ruckt und wecligt bal Joseph. Gre Traßlir, k. k. Gubernial⸗Buchdruckt, 


